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Mein aufrichtiger Dank gilt:


Meinen Vorwort-Koryphäen


Heribert Schädel, der Biogas-Meister der ersten Stunde, hat die ersten Vormischungen für mehrere Firmen erstellt. Dadurch wuchs sein Wissen in der Produktentwicklung in den ersten Jahren der Biogasboom-Jahre so stark an, dass er von der Firma Milkivit entdeckt wurde und dort die gesamte Biogasabteilung aufgebaut hat. Seine außergewöhnlichen Ideen haben den Biogas-Biologie-Markt revolutioniert. Vor allem der völlig neue Weg komplett auf flüssige Spurenelemente für Biogasanlagen umzustellen, setzte eine neue Stufe bzgl. des Qualitätsniveaus am Markt. Ihm verdanke ich das gesamte theoretische Wissen, was so nirgendwo verfügbar war. Mit seinen sehr detaillierten, offenen und völlig neutralen Erklärungen setzt er den Wissensstandard für die Biogas-Beratung auf höchstes Niveau.


Josef Pellmeyer, der Biogas-Pionier aus dem Landkreis Freising: Sein unermüdlicher Einsatz in Berlin für das Thema Biogas startete ein unvergleichbares Branchen-Wachstum und den Biogas-Boom in Deutschland. Durch die Vorschläge für Erneuerungen und Erweiterungen des EEG mit den Bonussystemen läutete er als Präsident des Fachverbandes Biogas für einen stark wachsenden Branchenzweig und die Energieerzeugung aus Biogas in Deutschland eine neue Ära ein. Jeder der heute im Bereich Biogas tätig ist, hat Dir Großes zu verdanken, denn die ganze Welt schaut nun auf das, was wir in Deutschland mit Biogas möglich gemacht haben und wie sie diese Technologien für die dezentrale Wärme und Energieproduktion in ihrem Land nutzen können.


Josef Götz, ein weiterer Biogas-Pionier, der seinen Betrieb mit der Biogasanlage durch die perfekte Kombination von Flexibilisierung und Wärmenetzausbau in den letzten Jahrzehnten sehr vorbildlich aufgebaut hat. Er sieht die Zukunft der Biogas-Branche sehr positiv. Vor allem durch die vielen neuen Technologien und Entwicklungen, die sich schon aufgetan haben oder noch kommen werden. Er setzt sich als Präsidiumsmitglied vom Fachverband Biogas seit über 10 Jahren für die Anliegen der Biogasanlagen-Betreiber in Bayern sehr aktiv ein, vielen Dank dafür.


Meinem Lehrbetrieb der Familie Pellmeyer in Eggertshofen. Hier habe ich mein 1. Lehrjahr verbracht und durfte später noch viele Jahre auf dem Betrieb mitwirken. Das Highlight war hier, dass ich beim Bau der großen NawaRo-Biogasanlage von Anfang bis Ende dabei war, und sehr viele bauliche Details lernte. Die Vorzeigeanlage, wo dann später zusätzlich eine Gaseinspeiseanlage dazu kam, wird nun seit Jahren von mir beliefert und biologisch betreut.


Milkivit – meiner 1. Vertriebsfirma, die nach dem Bau-Boom der Biogas-Branche in den Verkauf von Zusatzstoffen eingestiegen ist. Vielen Dank an Hermann Faltlhauser, der mich durch meine abgeschlossene Weiterbildung zum Fachagrarwirt für erneuerbare Energien zur Firma gebracht hat. Danke auch an Heinz Schuster, der mein großes Vorbild als Verkaufsleiter ist und uns immer wieder hochmotiviert hat für den Einsatz in unserer „coolen“ Branche. Herzlichen Dank an Alfons Wild, Herbert Völk und Gottfried Mitterer, meine großen Vorbilder als Verkäufer und Gebietsleiter bei meiner ehemaligen Firma. Hier danke ich auch besonders Heribert Schädel, für seinen unglaublich geduldigen Einsatz. Er hat mich jahrelang geschult und gelehrt für den Außendienst in der schwierigsten Zeit für den Verkauf von Zusätzen für den Fermenter bis 2015 (wo noch alle Spurenelemente in dem Mist enthalten waren).


Vielen herzlichen Dank an mein gesamtes Team von energiePLUSagrar für die wichtige Unterstützung im Büro, und den täglichen Vollgas-Einsatz draußen im Vertrieb sowie den ständigen Erfahrungsaustausch und die Schulungsbereitschaft von euch allen. Ich freue mich, dass wir seit diesem Jahr zu den 500 schnellst wachsenden Unternehmen in Deutschland gehören und uns jetzt Wachstumschampions nennen dürfen. Dieser Verdienst ist auch euer Verdienst, dafür möchte ich mich nochmals sehr bei euch bedanken. Jeder darf sehr stolz darauf sein, dass wir ein tolles Start-Up-Unternehmen sind, auf dem Weg zur Markführerschaft.


Danke sage ich auch zu meinen Bewunderern (Mitbewerbern). Ihr habt mich seit Anfang an zu Höchstleistungen und bestem Arbeitseinsatz motiviert. Dadurch haben wir neue Ideen für Produktweiterentwicklungen und noch besseren Service für unsere Kunden entwickelt. Nun haben wir im Süden bereits einen sehr großen Marktanteil und freuen uns auf weitere spannende Jahre in dem Rennen um die Marktführerschaft bei der Biogas-Biologie.


Viele herzliche Dankesgrüße gelten all meinen Kunden, die vielen Stammkunden, die mittlerweile beste Freunde sind. Alle Kunden, von denen ich das Vertrauen bekommen habe, ihre „goldene Gans“, die Biogasanlage, betreuen und optimieren zu dürfen. Dass es persönlich passt, ist das wichtigste und die meisten vertrauen mir mittlerweile ohne ständig nachverhandeln zu müssen oder Gegenangebote einzuholen. Denn das Wichtigste ist, dass sie sich auf mich verlassen können sowie dass sie bei mir die beste Lösung für Probleme, die schnellste Lösung für Notfälle und das beste Preis-Leistungs-Verhältnis beim Produktkauf erhalten. Die Kundenzufriedenheit und die Kundengespräche mit Spaß draußen in der Praxis sind meine Motivation und täglicher Ansporn. Denn wenn die Biogasanlage perfekt läuft, ist der Betreiber glücklich und zufrieden und empfiehlt mich zu 100% weiter. Das ist die höchste Auszeichnung im Verkauf.


Besonderen Dank möchte ich allen in meiner großen Familie und Verwandtschaft sagen, die mich von Anfang an motiviert hat, nicht aufzugeben und mein eigenes „Ding“ zu machen. Sie haben mich oft nicht auf den Familienfesten gesehen, weil ich meist hochmotiviert „noch, oder schon wieder“ unterwegs war. Dadurch habe ich die Welt, besonders die Biogas-Welt, gesehen und kennengelernt und meinen Traumjob im Außendienst bzw. im Vertrieb gefunden, der mich wirklich erfüllt.


Ganz großer Dank gilt meiner Schwester Elli, die seit Jahren die Aufsicht über mein Home-Office, die Buchführung und die PV-Reinigungsfirma hat, und zugleich als Mutter von drei wundervollen Kindern noch ihre eigene Familie managt. Auch meinen Freunden und Freundinnen möchte ich danken, dass sie viele Stunden auf mich gewartet haben und so viel Verständnis und Geduld mit mir hatten. Es gab Zeiten, wo es wieder länger gedauert hat als geplant oder wo wieder ein Notfall sofort gelöst werden musste. Auch bei den meisten Spontanausflügen und Urlauben habe ich kurze Besuche bei Biogasanlagen eingebaut und Arbeit und Urlaub verbunden, weil es meine Leidenschaft war und ist. Danke für die schöne gemeinsame Zeit. Mit euch habe ich meine Freiheit im Vertrieb und in der Selbstständigkeit sehr genossen.


Ich danke allen ehemaligen und aktuellen Partnerfirmen und Arbeitskollegen sowie Mitarbeitern für euren Einsatz für die Biogas-Branche und insbesondere für die gute verlässliche Zusammenarbeit mit euch. Viele von euch sind schon jahrelang gute Freunde und wir haben schon viele gemeinsame Erfolge gefeiert, die nur mit und durch euch möglich waren. Ich freue mich auf weitere spannende und sehr erfolgreiche Jahre mit euch.


Hier möchte ich mich auch besonders bei den Firmen bedanken, die hinten eine Präsentationsseite für die Buchleser und Leserinnen plaziert haben. Herzlich Dank an:


Martin Grepmeier von der Firma Awite, die Marktführer im Bereich der Gasmesstechnik für Biogasanlagen.


Josef Höckner mit der Firma BioG aus Utzenaich, die Experten für Reststoffvergärung, Dosiertechnik und Zerkleinerungstechnik.


Johannes Bloch mit der Firma Aggretech, Voll-Profis im Bereich der Motortechnik mit bestem, zuverlässigem Service für die Technik an den Biogasanlagen.


Heribert Schädel und den Gesellschaftern von energiePLUSagrar, die Nr. 1 für die Optimierung der Fermenterbiologie.


Danke an alle Weiterbildungs-Speaker und Coaches, die mich die letzten Jahre motiviert und gelehrt haben. Heute danke ich besonders Ernst Crameri, der mich persönlich wieder sehr sehr weit aus meiner Komfortzone gebracht hat, um dieses Buch zu schreiben, was mir jetzt nach den paar Seiten schon Spaß macht. Somit danke ich auch mir, dass ich immer wieder neue Wege gehe und mich aus meiner Komfortzone raustraue, um wieder etwas zu lernen und schöne Erfahrungen zu sammeln. Dieses Buch widme ich meinen beiden Söhnen Simon und Leonhard, weil Kinder das Schönste und Beste sind und unsere Zukunft gestalten werden – auch die Biogas-Branche.


Vielen herzlichen Dank auch an Herrn Hütz für die Satz- und Covergestaltung sowie die gesamte termingerechte Buchgestaltung.




Vorwort


Lieber Leser,


ich freue mich, Dir hier mein Biogas-Praxiswissen aus mehr als 30.000 Stunden Biogasanlagen-Betreuung, Optimierung und Notfall-Service vorstellen zu dürfen. Mein Ziel ist es, Dir einen Leitfaden vorzustellen, wie Deine Biogasanlage effizienter läuft. Und das ohne große Investition und mit schnellster Rentabilität.


Du bist bereits Biogas-Unternehmer, Betreiber oder Anlagenführer und hast sicher selbst schon viele Erfahrungen gemacht. Viele Betreiber erzählen mir oft, dass Probleme plötzlich unerwartet kommen und dann teils schnell, manchmal erst nach Monaten wieder weg sind. Deshalb möchte ich hier die gängigsten Praxis-Probleme, deren Ursachen und die bestmöglichen Lösungen präsentieren.
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